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Einfiihrung

Giltigkeit der Dokumentation

Die Dokumentation ist gultig fiir das Produkt PNOZ e6vp. Sie gilt, bis eine neue Dokumen-
tation erscheint.

Diese Bedienungsanleitung erlautert die Funktionsweise und den Betrieb, beschreibt die
Montage und gibt Hinweise zum Anschluss des Produkts.

Nutzung der Dokumentation

Dieses Dokument dient der Instruktion. Installieren und nehmen Sie das Produkt nur dann
in Betrieb, wenn Sie dieses Dokument gelesen und verstanden haben. Bewahren Sie das
Dokument fur die kinftige Verwendung auf.

Zeichenerkldrung

Besonders wichtige Informationen sind wie folgt gekennzeichnet:

GEFAHR!

Beachten Sie diesen Hinweis unbedingt! Er warnt Sie vor unmittelbar dro-
henden Gefahren, die schwerste Kdrperverletzungen und Tod verursachen
kénnen, und weist auf entsprechende Vorsichtsmallnahmen hin.

WARNUNG!

Beachten Sie diesen Hinweis unbedingt! Er warnt Sie vor gefahrlichen Si-
tuationen, die schwerste Kdrperverletzungen und Tod verursachen kénnen,
und weist auf entsprechende VorsichtsmalRnahmen hin.

ACHTUNG!

weist auf eine Gefahrenquelle hin, die leichte oder geringflugige Verletzun-
gen sowie Sachschaden zur Folge haben kann, und informiert iber entspre-
chende VorsichtsmaRnahmen.

@ b b b

WICHTIG

beschreibt Situationen, durch die das Produkt oder Gerate in dessen Umge-
bung beschadigt werden kénnen, und gibt entsprechende Vorsichtsmal}-
nahmen an. Der Hinweis kennzeichnet aulRerdem besonders wichtige Text-
stellen.

Bedienungsanleitung PNOZ e6vp
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® INFO
I liefert Anwendungstipps und informiert Gber Besonderheiten.

Sicherheit

BestimmungsgemaRe Verwendung

Das Sicherheitsschaltgerat PNOZ e6vp dient dem sicherheitsgerichteten Unterbrechen ei-
nes Sicherheitsstromkreises.

Das Sicherheitsschaltgerat erfullt Forderungen der EN 60947-5-1, EN 60204-1 und
VDE 0113-1 und darf eingesetzt werden in Anwendungen mit

Not-Halt-Tastern

Schutztlren

Lichtgittern und Sicherheitsschaltern mit Querschlusserkennung
Als nicht bestimmungsgeman gilt insbesondere

jegliche bauliche, technische oder elektrische Veranderung des Produkts,

ein Einsatz des Produkts auRerhalb der Bereiche, die in dieser Bedienungsanleitung
beschrieben sind,

ein von den technischen Daten (siehe Technische Daten [ 28]) abweichender Ein-
satz des Produkts.

WICHTIG
EMV-gerechte elektrische Installation

Das Produkt ist fiir die Anwendung in der Industrieumgebung bestimmt. Das
Produkt kann bei Installation in anderen Umgebungen Funkstérungen verur-
sachen. Ergreifen Sie bei der Installation in anderen Umgebungen Malnah-
men, um die fur den jeweiligen Installationsort glltigen Normen und Richtli-
nien bezlglich Funkstérungen einzuhalten.

Sicherheitsvorschriften

Sicherheitsbetrachtung

Vor dem Einsatz eines Gerats ist eine Sicherheitsbetrachtung nach der Maschinenrichtlinie
notwendig.

Fir das Produkt als Einzelkomponente ist funktionale Sicherheit garantiert. Dies garantiert
jedoch nicht die funktionale Sicherheit der gesamten Maschine/Anlage. Um den gewlinsch-
ten Sicherheitslevel der gesamten Maschine/Anlage erreichen zu kénnen, definieren Sie fur
die Maschine/Anlage die Sicherheitsanforderungen und wie sie technisch und organisato-
risch realisiert werden missen.

Bedienungsanleitung PNOZ e6vp 6
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Qualifikation des Personals
Aufstellung, Montage, Programmierung, Inbetriebsetzung, Betrieb, AulRerbetriebsetzung
und Wartung der Produkte dirfen nur von beféhigten Personen vorgenommen werden.

Eine befahigte Person ist eine qualifizierte und sachkundige Person, die durch ihre Berufs-
ausbildung, ihre Berufserfahrung und ihre zeitnahe berufliche Tatigkeit Gber die erforderli-
chen Fachkenntnisse verfigt. Um Gerate, Systeme, Maschinen und Anlagen prifen, beur-
teilen und handhaben zu kénnen, muss diese Person Kenntnisse tber den Stand der Tech-
nik und die zutreffenden nationalen, europaischen und internationalen Gesetze, Richtlinien
und Normen haben.

Der Betreiber ist auRerdem verpflichtet, nur Personen einzusetzen, die

mit den grundlegenden Vorschriften zur Arbeitssicherheit und Unfallverhiitung vertraut
sind,

den Abschnitt Sicherheit in dieser Beschreibung gelesen und verstanden haben
mit den fur die spezielle Anwendung geltenden Grund- und Fachnormen vertraut sind.

Gewabhrleistung und Haftung

Gewahrleistungs- und Haftungsanspriiche gehen verloren, wenn
das Produkt nicht bestimmungsgemal verwendet wurde,
die Schaden auf Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung zurtickzuflihren sind,
das Betreiberpersonal nicht ordnungsgemaf ausgebildet ist,

oder Veranderungen irgendeiner Art vorgenommen wurden (z. B. Austauschen von
Bauteilen auf den Leiterplatten, Lotarbeiten usw).

Entsorgung
Beachten Sie bei sicherheitsgerichteten Anwendungen die Gebrauchsdauer T,, in den
sicherheitstechnischen Kennzahlen.

Beachten Sie bei der Aulerbetriebsetzung die lokalen Gesetze zur Entsorgung von
elektronischen Geraten (z. B. Elektro- und Elektronikgerategesetz).

Zu lhrer Sicherheit

Das Gerét erfilllt alle notwendigen Bedingungen fiir einen sicheren Betrieb. Beachten Sie
jedoch Folgendes:

Hinweis fir Uberspannungskategorie Il

Wenn am Gerat hohere Spannungen als Kleinspannung (>50 V AC oder >120 V DC)
anliegen, missen angeschlossene Bedienelemente und Sensoren eine Bemessungs-
isolationsspannung von mind. 250 V aufweisen.

Bedienungsanleitung PNOZ e6vp 7
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Geratemerkmale
Ausgange in Halbleitertechnik:
— 1 Sicherheitsausgang wahlweise unverzdgert oder verzogert
— 1 Sicherheitsausgang verzdgert
— 1 Hilfsausgang
— 2 Taktausgange
Relaisausgange zwangsgefihrt:
— 4 Sicherheitskontakte (S) wahlweise unverzdgert oder ruckfallverzdgert
Anschlussmaoglichkeiten:
— Not-Halt-Taster
— Schutztlrgrenztaster
— Starttaster
— Naherungsschalter
zur Verarbeitung von Signalen aus Ausgangsschaltelementen von Lichtgittern (OSSDs)
Verzdgerungszeit einstellbar
LED-Anzeige fur:
— Versorgungsspannung
— Schaltzustand der Sicherheitsausgange
2 Verkniipfungseingange (UND/ODER) zur logischen Verknlpfung mehrerer Gerate
Ruckfiihrkreise zur Uberwachung externer Schiitze

Querschlusserkennung Uber Taktausgénge

Sicherheitseigenschaften
Das Schaltgerat erfillt folgende Sicherheitsanforderungen:
Die Schaltung ist redundant mit Selbstiberwachung aufgebaut.
Die Sicherheitseinrichtung bleibt auch bei Ausfall eines Bauteils wirksam.

Die Sicherheitsausgange werden durch einen Abschalttest periodisch gepruft.

Bedienungsanleitung PNOZ e6vp 8
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Blockschaltbild/Klemmenbelegung

PILZ
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*Sichere Trennung zum nicht markierten Bereich nach EN 60947-1, 6 kV, Basisisolierung
der Relaiskontakte zueinander.

Funktionsbeschreibung

Nach Anlegen der Versorgungsspannung und Erkennen der eingestellten Betriebsart (In-
itialisierungsphase) leuchtet die LED "POWER". Das Gerat ist betriebsbereit, wenn die
Ruckflhrkreise geschlossen sind.

Eingangskreis ist geschlossen (z. B. Not-Halt-Taster nicht betatigt):

An den Sicherheitsausgangen 14 und 24 und dem Hilfsausgang Y32 liegen High-

Signale.

Die Sicherheitskontakte 33-34, 43-44, 53-54 und 63-64 sind geschlossen.
Die LEDs "CH.1" und "CH.2" leuchten.
Eingangskreis wird gedffnet (z. B. Not-Halt-Taster betatigt):

Am Sicherheitsausgang 14 und dem Hilfsausgang Y32 liegen Low-Signale.
Die Sicherheitskontakte 33-34, 43-44, 53-54 und 63-64 werden redundant gedffnet.
Die LED "CH.1" erlischt.

Nach Ablauf der eingestellten Verzogerungszeit liegt am Sicherheitsausgang 24 ein

Low-Signal.

Die LED "CH.2" erlischt.

Der Sicherheitsausgang 14 kann ebenfalls verzdgert werden (s. Verknipfungseingang S35
und s36 [ 18)).

Die Sicherheitskontakte 33-34, 43-44, 53-54 und 63-64 reagieren analog zum Sicherheits-
ausgang 14 wahlweise unverzogert oder ruckfallverzégert.

Bedienungsanleitung PNOZ e6vp
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WICHTIG

Am verzogerten Sicherheitsausgang liegt ein Low-Signal auch bei Ausfall
eines Bauteils spatestens nach der eingestellten Verzégerungszeit + 40 ms
+ 10 % des eingestellten Werts.

Die riickfallverzégerten Sicherheitskontakte 6ffnen auch bei Ausfall eines
Bauteils spatestens nach der eingestellten Verzégerungszeit + 40 ms + 60
ms + 10 % des eingestellten Werts.

Rickfiihrkreis

Vor dem Einschalten eines Sicherheitsausgangs wird gepriift, ob die Kontakte an den
Ruckflhrkreiseingdngen Y6 und Y7 geschlossen sind. Ist ein Kontakt offen, wird ein Fehler
erkannt und die LEDs CH.1 und CH.2 blinken abwechselnd. Das Wiedereinschalten ist erst
moglich, nachdem die Ruickflihrkreise geschlossen und die Sicherheitsfunktion zurtickge-
setzt wurde.

Die Ruckfuhrkreiskontakte werden auch Uberprtft, wenn das Signal am Ausgang von High
auf Low wechselt. Nach diesem Signalwechsel missen die Kontakte an den Rickfuhrkrei-
seingangen innerhalb von 150 ms schlief3en. Ist ein Kontakt nach Ablauf von 150 ms noch
offen, wird ein Fehler erkannt und der Blinkcode 1,8 (siehe Fehler — Stérungen [ 23))
angezeigt. Das Wiedereinschalten ist erst moglich, nachdem der Fehler beseitigt wurde
und die Versorgungsspannung aus- und wieder eingeschaltet wurde.

UND/ODER-Verkniipfung

Zur logischen Verknlpfung mehrerer Gerate besitzt das PNOZ e6vp zwei Verknipfungs-
eingange S35 (ODER) und S36 (UND).

Betriebsarten
einkanaliger Betrieb: Eingangsbeschaltung nach EN 60204, keine Redundanz im Ein-
gangskreis; Erdschlisse im Eingangs- und Startkreis werden erkannt.
zweikanaliger Betrieb: redundanter Eingangskreis; Erdschlisse im Eingangs- und Start-
kreis werden erkannt, mit oder ohne Querschlusserkennung zwischen den Tasterkon-
takten.
automatischer Start; Gerat wird aktiv, nachdem der Eingangskreis geschlossen wurde.

Uberwachter Start: Gerat ist erst aktiv, wenn der Starttaster betatigt und wieder losge-
lassen wurde.

Anlauftest verhindert einen automatischen Wiederanlauf nach Spannungsausfall und —
wiederkehr. Das Gerat prift, ob nach Anlegen der Versorgungsspannung der Ein-
gangskreis gedffnet und wieder geschlossen wurde.

Kontaktvervielfaltigung und -verstarkung durch Anschluss von Kontakterweiterungsblo-
cken oder externen Schitzen mdglich.

Bedienungsanleitung PNOZ e6vp 10
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Wahl der Sensoren

Halten Sie bei der Wahl der Sensoren unbedingt die technischen Daten der Eingangskreise
der PNOZelog-Geréate ein.

Beachten Sie:

Sensoren mit mechanischen Kontakten kénnen unter Einhaltung der technischen Daten
des Herstellers in den Betriebsarten mit und ohne Querschlusserkennung eingesetzt
werden. Bei Sensoren mit Halbleiterausgéngen ist die Betriebsart mit Querschlusser-
kennung nicht immer mdéglich.

Sensoren mit getakteten Halbleiterausgéngen sind nur zugelassen, wenn das
PNOZelog in einer Betriebsart ohne Querschlusserkennung eingesetzt wird.

Montage

ACHTUNG!

Durch elektrostatische Entladung kénnen Bauteile des Sicherheitssystems
beschadigt werden!

Sorgen Sie fur Entladung, bevor Sie das Sicherheitssystem beriihren, z. B.
durch Berlhren einer geerdeten, leitfahigen Flache oder durch Tragen ei-
nes geerdeten Armbands.

Montieren Sie das Gerat in einen Schaltschrank mit einer Schutzart von mindestens
IP54.

Befestigen Sie das Gerat mithilfe des Rastelements auf der Ruickseite auf einer Norm-
schiene (35 mm).

Bei senkrechter Einbaulage: Sichern Sie das Gerat durch ein Halteelement (z. B. End-
halter oder Endwinkel).

WICHTIG

Wenn Sie mehrere Gerate miteinander verknlpfen, beachten Sie die Hin-
weise in Kapitel Verknlpfung mehrerer Gerate [ 16].

Bedienungsanleitung PNOZ e6vp 11
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Verdrahtung
Beachten Sie:
Angaben im Abschnitt "Technische Daten [ 28]" unbedingt einhalten.

Leitungsmaterial aus Kupferdraht mit einer Temperaturbestandigkeit von 60/75 °C ver-
wenden.

Berechnung der max. Leitungslange |, im Eingangskreis:

| _ leax
maX TR,/ km

Rimax = Mmax. Gesamtleitungswiderstand (siehe Technische Daten [@ 28])
R,/ km = Leitungswiderstand/km

Schitzen Sie Leitungen, die auBerhalb des Schaltschranks verlegt werden missen, vor
mechanischer Beschadigung z. B. durch die Verlegung in einem Panzerrohr.

Das Gerat und die Eingangskreise mussen immer aus einem Netzteil versorgt werden.

Setzen Sie ausschliel3lich die Sicherheitsausgange 14 und 24 und die Sicherheitskon-
takte 33-34, 43-44, 53-54 und 63-64 fur sichere Anwendungen ein.

Die Sicherheitsausgange dirfen nicht mit Steuerungseingangen verbunden werden.

Um die Ausschaltimpulse an den Sicherheitsausgangen 14 und 24 zu unterdriicken,
setzen Sie die Reihenklemme mit Filter (siehe Bestelldaten [ 37]) ein.

Halten Sie die Leerlaufkapazitdt an den Sicherheitsausgangen 14 und 24 (siehe Tech-
nische Daten [@ 28]) unbedingt ein.

Die Klemmen ohne Klemmenbezeichnung dirfen nicht angeschlossen werden.

Verwenden Sie fiir Sicherheitsfunktionen ausschlief3lich Schitze mit zwangsgefihrten
Kontakten.

Der Ausgang Y32 ist ein Hilfsausgang z. B. fiir die Kommunikation mit einer SPS oder
einer Anzeige.

Hilfsausgang Y32 nicht fiir Sicherheitsstromkreise verwenden!

Verwenden Sie Freilaufdioden, wenn Sie mit den Sicherheits-/Hilfsausgangen induktive
Lasten (z. B. Schiitze oder Relais) ansteuern.

Sorgen Sie beim Anschluss von magnetisch wirkenden, auf Reedkontakten basieren-
den Naherungsschaltern dafiir, dass der max. Einschaltspitzenstrom (am Eingangs-
kreis) den Naherungsschalter nicht Uberlastet.

Keine kleinen Strome mit Kontakten schalten, Gber die zuvor grof3e Strome gefihrt wur-
den.

Vor die Ausgangskontakte eine Sicherung (siehe Technische Daten [ 28]) schalten,
um das Verschweilten der Kontakte zu verhindern.

Das Netzteil muss den Vorschriften fir Funktionskleinspannungen mit sicherer elektri-
scher Trennung (SELV, PELV) nach VDE 0100, Teil 410 entsprechen.

Beachten Sie die Verdrahtungs- und EMV-Anforderungen der EN 60204-1.
Klemme Y5 ist fur Pilz-interne Diagnosezwecke vorgesehen.

Bedienungsanleitung PNOZ e6vp 12
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Betriebsbereitschaft herstellen

PILZ

Versorgungsspannung
Versorgungsspannung AC DC
Fo—m——————— F1
| AMO—F—T—1+
! I
! I
! I
| A2O0———L-

Eingangskreis

SchlieRen Sie an den Eingangskreis den Offnerkontakt des Ausléseelements (z. B. Not-

Halt) an.

Die Tabelle beschreibt die Beschaltung des Eingangskreises, wenn das Gerat als Einzelge-
rat (ohne Verknlpfungseingang) eingesetzt wird. Werden Gerate miteinander verknupft,
muss die Beschaltung von Y4 wie in der Tabelle im Kapitel "Verkntpfung mehrerer

Gerate [ 18]" beschrieben, vorgenommen werden.

schalter, Querschlusserken-
nung durch BWS

Eingangskreis Einkanalig Zweikanalig
NOt'Halt r________;_1 S1 I_________R_-‘ 31
ohne Querschlusserken- Sva ! : bva ! :
nung |:gsn s12 [8311 s12
I S22 : $22H)—
Not-Halt :'"""_'3;1" $1
mit Querschlusserkennung Y4 s11
|$821 S12
1 s22 o—mMm
| e e e e e I
Schutztir @ njo
ohne Querschlusserken- [— - =
nung Fommmmmes Ior ! Fo=-meme 3 = |
[gw s12F| [gw !
s11 s22( s s120———
L | o S22¢
Schutztir @ m
mit Querschlusserkennung =
Fo-mmmsao 2 |
1 S11
Y4 s1zgi—|
|:3321 s21
! szzJ'
Lichtgitter oder Sicherheits- / 2avoe

A2 $12
1 S22
S —
GND

Der Not-Halt-Taster und die Schutztiirschalter symbolisieren ein Ausléseelement mit Off-

ner-/Offner-Kombination.

Bedienungsanleitung PNOZ e6vp
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Startkreis

Startkreis Automatischer Start Uberwachter Start

P I ; s3
Schutztir ohne Anlauftest o T [

! i
Not-Halt-Beschaltung l : ! |

| I

I ! ! I

| |

L S340— i S34g|>—
Schutztir mit Anlauftest o ———————- 1

! $210—

| |

! I

I $340—

WICHTIG

Bei verzégertem Sicherheitsausgang 24 wird das Betéatigen des Start-
tasters gespeichert.

Wird wahrend dem Ablauf der Verzégerungszeit die Sicherheitsfunktion zu-
rickgenommen (z. B. Schutztlr geschlossen) und der Starttaster betéatigt,
dann ist das Gerat nach Ablauf der Verzdgerungszeit sofort aktiv.

WICHTIG
Bei automatischem Start

Das Gerat startet bei Rickstellung der Schutzeinrichtung, z. B. Entriegelung
des Not-Halt-Tasters automatisch. Verhindern Sie einen unerwarteten Wie-
deranlauf durch externe SchaltungsmafRnahmen.

Rickfiihrkreis

Klemmen Y6 und Y7 dienen sowohl flir den Anschluss der Rickfliihrkreise als auch fiir das
Festlegen der Verzdgerungszeit von Sicherheitsausgang 24.

Ruckfiihrkreis anschlieBen:

Das Gerat besitzt zwei Rickflhrkreiseingange, einen (Y6) fir den Sicherheitsausgang 14
und einen (Y7) fur den Sicherheitsausgang 24:

Sicherheitsausgang 14 (unverzogert):
Schlie3en Sie die Kontakte externer Schitze an Klemme Y6 an.

Sicherheitsausgang 24 (verzdogert):
SchlieRen Sie die Kontakte externer Schitze an Klemme Y7 an.

Beide Sicherheitsausgange unverzogert oder beide Sicherheitsausgange verzdogert:
Schliel3en Sie die Kontakte beider externer Schiitze in Reihe an Klemme Y6 oder Y7
an.

Ruckfihrkreis unbeschaltet:

Wenn Sie keine Kontakte an den Ruckfuhrkreis anschlieRen mochten, miissen Y6 und
Y7 mit A1 oder mit S11/S21 entsprechend der gewlinschten Verzdgerungszeit verbun-
den werden.

Bedienungsanleitung PNOZ e6vp 14
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ACHTUNG!

SchlieRen Sie nicht die Kontakte der externen Schitze in Reihe zum Start-

kreis an.

Verzégerungszeit einstellen:
Stellen Sie die Verzdogerungszeit t, ein, indem Sie Y6 und Y7 mit den Klemmen A1, S11
und S21 entsprechend der Tabelle verbinden.

Y6 A1 |A1 |A1 |S11 |S11 |S11 |S21 |S21 |S21
Y7 A1 [S11 |S21 |A1 |S11 |S21 |A1 |S11 |S21
tv [s] 0 0,15 10,5 |1 2 3 5 7 10

Wenn Sie eine Verzoégerungszeit von 1 s einstellen mdchten, verbinden Sie Y6 mit S11 und
Y7 mit A1.

Beispiele
Beispiel 1:
Ausgang 24 verzogert:tv=5s
Der Ruckflhrkreis wird an Y7 bzw. Y6 angeschlossen. Diese Beschaltung an Y4 er-
moglicht nur eine ODER-Verknupfung.

T T !
va AlG 9
S11 Y7
, s21
| [ K2
! Y6
| 140——
-——0S835 24
- K1 K2
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Beispiel 2:

Beide Ausgange sind unverzogert, der Rickflhrkreis wird an Y7 angeschlossen. Diese
Beschaltung erméglicht die UND- und die ODER-Verknupfung, da Y4 nicht beschaltet
wurde.

Verkniipfung mehrerer Gerate

Die Gerate der Produktfamilie PNOZelog kdnnen untereinander und mit Geraten der Pro-
duktfamilie PNOZmulti logisch verknlpft werden. Beim PNOZelog ist der Eingang S35 zur
logischen ODER-Verknupfung und der Eingang S36 zur logischen UND-Verknipfung vor-
gesehen. Die Sicherheitsausgange 14 und 24 des PNOZelog sind fir Verknupfungen ge-
eignet.

Beachten Sie beim Verkniipfen mehrerer Gerite:
Bei der Verknipfung von PNOZelog-Geraten untereinander darf ein Sicherheitsaus-
gang eines PNOZelog-Gerats mit Verknupfungseingdngen von einem oder mehreren
PNOZelog-Geraten verbunden werden.
Bei der Verknlpfung von PNOZelog-Geraten mit PNOZmulti-Geraten darf

— ein Kaskadierausgang von PNOZmulti-Geraten mit Verknipfungseingangen von
PNOZelog-Geraten verbunden werden
oder

— ein Sicherheitsausgang von PNOZelog-Geraten mit Kaskadiereingangen von
PNOZmulti-Geraten verbunden werden.

Das Gerat mit dem niedrigsten SIL-/PL-Wert bestimmt den SIL-/PL-Wert der Gesamt-
schaltung.

PNOZ e1p, PNOZ e8.1p: Diese Gerate besitzen keine Verknipfungseingange. Die Ge-
rate kdnnen Uber ihre Sicherheitsausgange mit den Verknlpfungseingangen anderer
PNOZelog-Gerate oder mit den Kaskadiereingdangen von PNOZmulti-Geraten verknupft
werden.

Sicherheitsausgange des PNOZ e1p sind ab Gerateversion 3.0 fir eine Verknipfung
geeignet.

Bedienungsanleitung PNOZ e6vp 16
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PILZ

Jeder Sicherheitsausgang eines PNOZelog-Gerats, an dem Lasten angeschlossen
sind, darf zusatzlich mit den Verknipfungseingdngen von maximal vier PNOZelog-Ge-
raten verbunden werden (Beispiel 1 [ 19]).

An Sicherheitsausgange ohne Lasten kdnnen bis zu 50 Verknipfungseingange von
PNOZelog-Geraten angeschlossen werden.

Durch das Verknlpfen der Gerate entstehen Verzégerungen beim Ein- und Abschalten
(siehe Einschaltverzégerung und Ansprechzeit in den Technischen Daten [@ 28)).
Diese addieren sich mit jedem verkniipften Gerat (Beispiel 3 [LL] 21]).

Montieren Sie alle verknlpften Gerate im gleichen Schaltschrank oder stellen Sie si-
cher, dass Fehler Uber die Verbindung der Gerate ausgeschlossen werden, z. B. durch
geschutzte Verlegung der Verbindungsleitungen.

Alle verknipften Gerate missen an die gleiche Versorgungsspannung angeschlossen
werden.

Verkniipfungseingang S35 und S36
Die Verknipfungseingange sind wie folgt miteinander verbunden:

S35 S36

L. Sicherheits-

ausgange

Bedienungsanleitung PNOZ e6vp 17
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PILZ

Die Verknupfungseingdnge S35 und S36 des PNOZ e6vp ermdglichen die UND-/ODER-
VerknlUpfung weiterer PNOZelog- oder PNOZmulti-Geréate.

Eingangskreis UND- + ODER-Ver- |UND-Verkniipfung |ODER-Verkniipfung
kniipfung
ohne Querschlusser-| I:g_v}_ P [g'v;' » T [gw )
14/24 ' ' ' * ' '
kennung ; A1 ' A1 ' s11
Unit 1] . . : : '
et [ AND G 636 12724 0—22 O 536 ! :
14/24 oidl) 835 : ; 14/24 0°—R¢ 835
' 1 PNOZ etvp/ ' \PNOZ elvp/ ' '
Unit 2! :_ENQ; e6vp | Unit 1] \PNOZ e6vp H 1 PNOZ etvp/
. Unit 1} 1 PNOZ e6vp
P N T Bl [ Bttt [ R - -
- 1 1 *1 1 1 *1
rkmt Querschlusser e Ova : Ova i Ya
ennung . ; : ! | s21
Unit 1| ; : ; ! !
woi [AND 5 o6 12/24 02N 536 ! |
‘ ' ' ! I
OR ' ' OR
14/24 S35 . : S35
o—é : : 14/24 ¢—(ID
' 1PNOZ e1vp/ : 1 PNOZ etvp/ : IPNOZ e1vp/
Unit 2; 1PNOZ e6vp | Unit 1] 1PNOZ e6vp | Unit 1, IPNOZ e6vp
Sicherheitsausgang VY.
14 verzdgert ! |
|
: I
| S36

! Die Beschaltung von Y4 bei verkniipften Geraten muss wie hier dargestellt vorgenommen
werden (abweichend von der Darstellung beim Eingangskreis).

Beispiele

WARNUNG!
Uberbriickung der Sicherheitsfunktion (Muting)

Ein gultiges Signal am ODER-Eingang eines PNOZelog-Gerats Uberbriickt
dessen Sicherheitsfunktion und kann zu schwersten Kérperverletzungen
und Tod fuhren.

— Fihren Sie vor der Verwendung der ODER-Funktion eine Risikoana-
lyse durch und stellen Sie einen sicheren Zustand durch andere
MafRnahmen her.

In den folgenden Beispielen werden verschiedene Verknlpfungsmdglichkeiten von
PNOZelog-Geraten dargestellt. In allen Anwendungsbeispielen dirfen an die Sicherheits-
ausgange auch 2 Lasten angeschlossen werden.

Bedienungsanleitung PNOZ e6vp
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Beispiel 1:

PILZ

An die Sicherheitsausgange von Unit 1 sind Lasten angeschlossen. Ein Sicherheitsaus-
gang ist zusatzlich mit 4 weiteren PNOZelog-Geraten tber den Verknipfungseingang

S36 UND-verknupft.

: PNOZelog
; Unit 1

| PNOZelog
! Unit 2

N
— O ——_— —

[ S ——

K3| K4

cTo

nit 3

cTU

nit 4

: PNOZelog
; Unit 5

Beispiel 2:

An die Sicherheitsausgange von Unit 1 sind Lasten angeschlossen. Ein Sicherheitsaus-
gang ist zusatzlich mit einem weiteren PNOZelog-Gerat Uber den Verknlpfungsein-

gang S36 UND-verknu

pft.
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PNOZeiog | TPNOZeiog.
|Unit1 | |Unit2 |
| | ' I
I | ' I
I | ' I
: [ AND ! I
| 140 * <:>sse 14Q
| | |
| 24 : 24 O—
| N |
K2| K1 K3| K4
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Beispiel 3

PILZ

Die Verknupfungsleitung zwischen Unit 1 und Unit 2 enthalt Kontakte externer Schutze von
Unit 4. Dadurch kénnen Unit 4 und Unit 1 die Ausgange von Unit 2 und Unit 3 auf Low set-

zen.

Ein Kurzschluss zwischen +24 V DC und einem Sicherheitsausgang muss ausgeschlossen

werden!

I PNOZelog !
'Unit 4

NOZelog
nit 1

c3

'PNOZelog |
; Unit 2 I
I

K7 K8 AND:

N
—Q=—————

e ————

|
|
|
|
|
—t —+ 0536 140
|

: PNOZelog
,Unit 3

e ———
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Betrieb

WICHTIG

Flhren Sie nach der Erstinbetriebnahme und nach jeder Anderung der Ma-
schine/Anlage eine Priifung der Sicherheitsfunktion durch. Die Priifung der
Sicherheitsfunktion darf ausschlieRlich durch qualifiziertes Personal durch-
gefuhrt werden.

INFO

1 Die Sicherheitsausgange werden laufend durch Testtakte geprift. Das kann
einen Brummton bei den angeschlossenen Schiitzen erzeugen, der keine
Auswirkung auf die Funktion hat. Die Testtakte bewirken auch, dass die ge-
messene Spannung mit einem Vielfachmessgerat an den Sicherheitsaus-
gangen kleiner angezeigt wird als sie tatsachlich ist.

Nach dem Anlegen der Versorgungsspannung erkennt das Gerat die eingestellte Betriebs-
art. In der dafir bendtigten Zeit (Initialisierungsphase) blinkt die LED "POWER". Das Gerat
ist betriebsbereit, wenn die LED "POWER" dauerhaft leuchtet.

LEDs zeigen den Status und Fehler wahrend des Betriebs an:
0= LED leuchtet
0:* LED blinkt

Statusanzeigen
N~
DoS POWER

Versorgungsspannung liegt an, Betriebsart erkannt.

o POWER
Initialisierungsphase
N~
-0- CH.1

Am Sicherheitsausgang 14 liegt ein High-Signal und die Sicherheitskontakte
33-34, 43-44, 53-54 und 63-64 sind geschlossen.

-0 CH.2
Am Sicherheitsausgang 24 liegt ein High-Signal.

Bedienungsanleitung PNOZ e6vp 22
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Fehler — Storungen

PILZ

INFO

Verzogerungszeit

Im Fehlerfall kann sich die Verzégerungszeit verkirzen.

INFO

Spannungsunterbrechungen, die langer als 20 ms dauern, werden als Feh-
ler erkannt. Die LEDs zeigen einen Fehler an und die Sicherheitsausgange
fuhren Low-Signal. Die durch die Sicherheitsausgange angesteuerten An-
lagen oder Maschinen werden abgeschaltet. Das Gerat kann erst wieder
gestartet werden, nachdem die Versorgungsspannung flr mindestens 1 s
aus- und wieder eingeschaltet wurde.

Fehler

Fehlerzustande werden durch Blinken der Leuchtdioden angezeigt. Es gibt Fehler, die
durch periodisches Blinken angezeigt werden (siehe Tabelle "Anzeige der Fehlerzustande")
und Fehler, bei denen sich aus der Anzahl der Blinkimpulse ein Fehlercode ermitteln Iasst
(siehe Tabelle "Zusammenhang zwischen Anzahl der Blinkimpulse und dezimalem Fehler-
code"). Diese Fehler werden immer durch 3-maliges kurzes Blinken der LED CH.1 oder
CH.2 angekiindigt. Nach einer langeren Pause blinkt die LED dann im Sekundentakt. Die
Anzahl des Aufleuchtens der LED entspricht einer Ziffer im Fehlercode. Der Fehlercode
kann aus bis zu 4 Ziffern bestehen. Die Ziffern sind durch eine langere Dunkelpause von-
einander getrennt. Die gesamte Sequenz wird laufend wiederholt.

) INFO

1

Fehlercode 0: 16 Blinkimpulse

Anzeige der Fehlerzustéande

LED

Fehler

Abhilfe

LEDs leuchten nicht

Versorgungsspannung fehlt,
zu gering, falsch ange-
schlossen

Versorgungsspannung anle-
gen: A1-+24V DC und A2 -
ovDC

zulassiger Spannungsbe-
reich: 19,2 ... 30 V DC

POWER blinkt

Betriebsart unbekannt, Initia-
lisierungsphase, Start nicht
durchgefihrt

Je nach Betriebsart: Start-
taster betatigen oder Anlauf-
test durchfiihren

CH.1 oder CH.2 blinken co-
diert

Fehlercodierung siehe Ta-
belle "Fehlercode [L-] 26]"

siehe Tabelle
"Fehlercode [@ 26]"

Bedienungsanleitung PNOZ e6vp
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CH.1 und CH.2 blinken ab- | 1.) Ruckfuhrkreis beim Start | 1.) Ruckflhrkreis schlief3en,
wechselnd geodffnet Eingangskreis 6ffnen, Gerat
2.) nur ein Kanal des Ein- erneut starten
gangskreises offen bzw. 2.) beide Kanale des Ein-
Teilbetatigung gangskreises 6ffnen oder
Schaltmatte betreten und
wieder verlassen
Beispiele

Fehlercode 1, 3:

Die LED CH.1 oder CH.2 blinkt

3 mal kurz
Pause

1 mal fir eine Sekunde

Pause

3 mal fur je eine Sekunde

L1 1

—

Fehlercode 1:

Die LED CH.1 oder CH.2 blinkt

3 mal kurz
Pause

1 mal fir eine Sekunde

Fehlercode 1, 0:

Die LED CH.1 oder CH.2 blinkt

3 mal kurz
Pause

1 mal fir eine Sekunde

Pause

16 mal fiir je eine Sekunde

11T

I—II

i

Bedienungsanleitung PNOZ e6vp
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I Code fur Fehlermeldung

1 Code fir 1. Ziffer

11 Code fur 2. Ziffer

v Wiederholung Code fur Fehlermeldung

Den Zusammenhang zwischen der Anzahl der Blinkimpulse und dem Fehlercode zeigt
nachstehende Tabelle. Die Bedeutung der Fehlercodes ist in der Tabelle Fehlercodierung
beschrieben.

Anzahlder |1 |2 |3 |4 |5 (6 |7 (8 |9 |10 |11 |12 |13 |14 {15 |16
Blinkimpul-
se

Fehlercode |1 2 |3 |4 |5 |6 |7 |8 (9 [10 [11 [12 |13 |14 |15 |0
dezimal

Bedienungsanleitung PNOZ e6vp 25
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Fehlercodierung

PILZ

INFO

Schalten Sie die Versorgungsspannung nach jeder Fehlerbehebung fir

mindestens 1 s aus und wieder ein.

Fehler-
code
dezi- |Anzahl der Blinkim-
mal pulse Beschreibung Abhilfe
1 3x kurz — 1x lang Verdrahtung fehlerhaft, Kurz- Verdrahtungsfehler an Starteingang,
— 3x kurz schluss Eingangskreisen, Rickflihrkreis oder
5 3x kurz — 2x lang Programmiereingang
— 3x kurz
3 3x kurz — 3x lang Betriebsart wahrend des Be- Verdrahtung fiir die Betriebsart Gber-
— 3x kurz triebs geandert prifen und Fehler beseitigen
4 3x kurz — 4x lang In der Initialisierungsphase Kurz- | Verdrahtungsfehler an Klemmen 14,
— 3x kurz schluss zwischen den Sicher- 24 beseitigen
heitsausgangen und +24 V DC
9 3x kurz — 9x lang
— 3x kurz
10 3x kurz — 10x lang Im Betrieb Kurzschluss zwischen | Verdrahtungsfehler an Klemmen 14,
— 3x kurz den Sicherheitsausgangen und |24 beseitigen
+24V DC
1,0 3x kurz — 1x lang
— 16x lang — 3x kurz
1,1 3x kurz — 1x lang
—1x lang — 3x kurz
1,9 3x kurz — 1x lang
— 9x lang — 3x kurz
10,1 3x kurz — 10x lang
— 1x lang — 3x kurz
14,5 3x kurz — 14x lang
— 5x lang — 3x kurz
1,2 3x kurz — 1x lang Im Betrieb Kurzschluss zwischen | Verdrahtungsfehler an Klemmen 14,
— 2x lang — 3x kurz den Sicherheitsausgangen und |24 beseitigen; Versorgungsspan-
1,3 3x kurz — 1x lang 0V DC oder Ug<19,2V DC Feunngsberelch 19,2 ... 30 V DC einhal-
— 3x lang — 3x kurz
1,12 3x kurz — 1x lang
—12x lang — 3x kurz
1,13 3x kurz — 1x lang
—13x lang — 3x kurz

Bedienungsanleitung PNOZ e6vp
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Fehler-

code

dezi- Anzahl der Blinkim-

mal pulse Beschreibung Abhilfe

1,4 3x kurz — 1x lang Betriebsart wahrend des Be- Verdrahtung fiir die Betriebsart Giber-
—4x lang — 3x kurz triebs geandert prifen und Fehler beseitigen

1,5 3x kurz — 1x lang Unerwarteter Zustand an S36 Verdrahtung an Klemme S36 prifen
— 5x lang — 3x kurz

1,6 3x kurz — 1x lang Verdrahtung der Betriebsart mit | Verdrahtungsfehler an Eingangskrei-
— 6x lang — 3x kurz "Querschlusserkennung” fehler- | sen beseitigen

1,7 3x kurz — 1x lang haft
— 7x lang — 3x kurz

1,8 3x kurz — 1x lang 1. Max. Zeit der Riickflhrkreis- |1. Schutz auf KontaktverschweiRung
— 8x lang — 3x kurz iberwachung Uiberschritten prifen

1,11 |3xkurz - 1xlang 2. PNOZe6.1p, PNOZ ebvp:  |2. keine Abhilfe fir Anwender még-
— 11xlang - 3x kurz Externer Ruckfuhrkreis ge- lich. Gerat tauschen.

schlossen, aber interner
Ruckflhrkreis fehlerhaft

1,10 3x kurz — 1x lang Drahtbruch Verdrahtung der Schaltmatte prifen
—10x lang — 3x kurz

5,10 3x kurz — 5x lang Ug<19,2V DC Versorgungspannungsbereich 19,2 ...
— 10x lang — 3x kurz 30 V DC einhalten

8,1 3x kurz — 8x lang Betriebsart unglltig Verdrahtung fir die Betriebsart Uiber-
— 1x lang — 3x kurz prufen und Fehler beseitigen

8,2 3x kurz — 8x lang Spannungseinbruch, evtl. durch |Verdrahtungsfehler an Klemme A1 be-
— 2x lang — 3x kurz Masseschluss verursacht seitigen oder Versorgungsspannung

8,3 3x kurz — 8x lang priifen
— 3x lang — 3x kurz

14,13 |3x kurz — 14x lang
—13x lang — 3x kurz

2,0,0 |3xkurz-2xlang Ug<19,2V DC Versorgungsspannungsbereich 19,2
— 16x lang — 16x lang ... 30 V DC einhalten
— 3x kurz

2.0, 1 3x kurz — 2x lang
—16x lang — 1x lang
— 3x kurz

2,0,2 |3xkurz-2xlang In der Initialisierungsphase Kurz- | Verdrahtungsfehler an Klemmen 14,
— 16x lang — 2x lang schluss zwischen den Sicher- 24 beseitigen
— 3x kurz heitsausgangen und +24 V DC

2,0,3 |3xkurz-2xlang Ug<19,2V DC Versorgungsspannungsbereich 19,2

—16x lang — 3x lang
— 3x kurz

... 30 V DC einhalten

Bedienungsanleitung PNOZ e6vp
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Abmessungen in mm

* mit Federkraftklemmen

00000000
- 00000000
s =
<+«—94 (3.70")——»| ==
«———* 101 (3.98") ——> 4—(1f‘75’7..)—>
Technische Daten
Allgemein 774193 784193
CCC, CE, EAC (Eurasian), TUV, CCC, CE, EAC (Eurasian), TOV,
Zulassungen cULus Listed cULus Listed
Elektrische Daten 774193 784193
Versorgungsspannung
Spannung 24V 24V
Art DC DC
Spannungstoleranz =20 %I+25 % =20 %I+25 %
Leistung des externen Netzteils
(DC) ohne Last 45W 45W
Restwelligkeit DC 20 % 20 %
Einschaltdauer 100 % 100 %
Externe Geratesicherung F1 max. 6 A trage/10 A flink 6 A trage/10 A flink
Eingange 774193 784193
Spannung an
Eingangskreis DC 24V 24V
Startkreis DC 24V 24V
Ruckfiihrkreis DC 24V 24V
VerknUpfungseingang 24V 24V
Strom an
Eingangskreis DC 5 mA 5mA
Startkreis DC 5 mA 5mA
Ruckfuhrkreis DC 5 mA 5mA
Verknipfungseingang 5 mA 5 mA
Min. Eingangswiderstand im Ein-
schaltmoment 3.780 Ohm 3.780 Ohm
Bedienungsanleitung PNOZ e6vp 28
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Eingange 774193 784193
Max. Gesamtleitungswiderstand
RImax
Start- und Ruckfuhrkreis 1.000 Ohm 1.000 Ohm
Eingangskreis einkanalig 1.000 Ohm 1.000 Ohm
Eingangskreis zweikanalig 2.000 Ohm 2.000 Ohm
Max. Leitungskapazitat 450 nF 450 nF
Halbleiterausgange 774193 784193
Gesamtleistung ext. Last, Halblei-
ter 130 W 130 W
Anzahl Sicherheitsausgange
verzogert 1 1
unverzogert 1 1
Anzahl Hilfsausgange 1 1
Anzahl Taktausgange 2 2
Schaltvermdgen, 2 Sicherheitsaus-
gange belastet
Strom bei UB £ 26,5V 2A 2A
Strom bei UB > 26,5V 1,5A 1,5A
Leistung bei UB < 26,5V 50 W 50 W
Leistung bei UB > 26,5V 45 W 45 W
Schaltvermogen, 1 Sicherheitsaus-
gang belastet
Strom bei UB < 26,5V 2,7A 2,7A
Strom bei UB > 26,5V 22A 22A
Leistung bei UB < 26,5V 70 W 70 W
Leistung bei UB > 26,5V 65 W 65 W
Max. Leitungskapazitat an den
Ausgéngen ohne Last 2nF 2nF
Spannung Hilfs- und Taktausgénge 24 V 24V
Strom Hilfs- und Taktausgange 05A 0,5A
Relaisausgange 774193 784193
Anzahl Sicherheitsausgange 4 4
Max. Kurzschlussstrom IK 1kA 1 kA
Gebrauchskategorie
nach Norm EN 60947-4-1 EN 60947-4-1
Gebrauchskategorie Sicherheits-
kontakte
AC1 bei 240V 240V
Min. Strom 0,01 A 0,01 A
Max. Strom 6A 6 A
Max. Leistung 1500 VA 1500 VA
DC1 bei 24V 24V
Min. Strom 0,01 A 0,01 A
Max. Strom 6A 6A
Max. Leistung 150 W 150 W

Bedienungsanleitung PNOZ e6vp
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Relaisausgange 774193 784193
Gebrauchskategorie

nach Norm EN 60947-5-1 EN 60947-5-1
Gebrauchskategorie Sicherheits-
kontakte

AC15 bei 230V 230V

Max. Strom 3A 3A

DC13 (6 Schaltspiele/min) bei 24V 24V

Max. Strom 4A 4A

Gebrauchskategorie nach UL

Spannung 250 V AC G.U. (same polarity) 250 V AC G.U. (same polarity)
bei Strom 6A 6A
Spannung 24V DCG.U. 24V DCG. U.
bei Strom 6A 6A

Pilot Duty B300, R300 B300, R300
Kontaktabsicherung extern, Sicher-
heitskontakte

nach Norm EN 60947-5-1 EN 60947-5-1

Max. Schmelzintegral 66 A%s 66 A%s

Schmelzsicherung flink 6A 6A

Schmelzsicherung trage 4A 4 A

Schmelzsicherung gG 6A 6 A

Sicherungsautomat 24V AC/DC,

Charakteristik B/C 4A 4 A
Kontaktmaterial AgCuNi + 0,2 ym Au AgCuNi + 0,2 ym Au
Konventioneller thermischer 774193 784193
Strom bei gleichzeitiger Belas-
tung mehrerer Kontakte
Ith pro Kontakt bei UB DC;

AC1:240V,DC1:24V

Konv. therm. Strom bei 1 Kon-

takt 6A 6A

Konv. therm. Strom bei 2 Kon-

takten 6A 6A

Konv. therm. Strom bei 3 Kon-

takten 45A 45A

Konv. therm. Strom bei 4 Kon-

takten 3,5A 3,5A
Zeiten 774193 784193
Einschaltverzégerung

nach Netz-Ein 3s 3s
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Zeiten 774193 784193
Einschaltverzégerung Halbleiter-
ausgange
bei automatischem Start typ. 100 ms 100 ms
bei automatischem Start max. 180 ms 180 ms
bei iberwachtem Start typ. 180 ms 180 ms
bei Uberwachtem Start max. 260 ms 260 ms
Verknupfungseingange typ. 120 ms 120 ms
Verknipfungseingadnge max. 200 ms 200 ms
Einschaltverzogerung Sicherheits-
kontakte
bei automatischem Start typ. 115 ms 115 ms
bei automatischem Start max. 200 ms 200 ms
bei GUberwachtem Start typ. 195 ms 195 ms
bei Uberwachtem Start max. 280 ms 280 ms
Verknupfungseingange typ. 135 ms 135 ms
Verknipfungseingdnge max. 220 ms 220 ms
Ruckfallverzégerung Sicherheits-
kontakte
bei Not-Halt typ. 45 ms 45 ms
bei Not-Halt max. 55 ms 55 ms
bei Netzausfall typ. 45 ms 45 ms
bei Netzausfall max. 55 ms 55 ms
Verknupfungseingange typ. 50 ms 50 ms
Verknupfungseingdnge max. 60 ms 60 ms
Ansprechzeit tr Halbleiterausgange
typ. 40 ms 40 ms
max. 43 ms 43 ms
Max. Zeit der Ruckflhrkreisiber-
wachung 150 ms 150 ms

Verzégerungszeit tv 0,00s,0,15s,0,5s,1s,2s,3s,

5s,7s,10s

0,00s,0,15s,0,5s,1s,2s,3s,

5s,7s,10s

Zeitgenauigkeit +/-10 % + 40 ms

+/-10 % + 40 ms

Wiederholgenauigkeit 3%

3%

Uberbriickung bei Spannungsein-

briichen der Versorgungsspannung 20 ms 20 ms
Gleichzeitigkeit Kanal 1 und 2 max. « 0
Umweltdaten 774193 784193

Klimabeanspruchung

EN 60068-2-78

EN 60068-2-78

Umgebungstemperatur

Temperaturbereich -10-55°C -10 -55°C
Lagertemperatur

Temperaturbereich -25-70°C -25-70°C
Feuchtebeanspruchung

Feuchtigkeit 93 % r.F. bei 40 °C 93 % r. F. bei 40 °C

Betauung im Betrieb

unzuldssig

unzulassig
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Umweltdaten

774193

784193

EMV

EN 60947-5-1, EN 61000-6-2, EN
61000-6-4, EN 61326-3-1

EN 60947-5-1, EN 61000-6-2, EN
61000-6-4, EN 61326-3-1

Schwingungen

nach Norm EN 60068-2-6 EN 60068-2-6

Frequenz 10 - 55 Hz 10 - 55 Hz

Amplitude 0,35 mm 0,35 mm
Luft- und Kriechstrecken

nach Norm EN 60947-1 EN 60947-1

Uberspannungskategorie ]l 1

Verschmutzungsgrad 2 2
Bemessungsisolationsspannung 250 V 250V
BemessungsstolRspannungsfestig-
keit 6 kV 6 kV
Schutzart

Gehause IP40 1P40

Klemmenbereich 1P20 1P20

Einbauraum (z. B. Schalt-

schrank) IP54 IP54
Mechanische Daten 774193 784193
Einbaulage beliebig beliebig
Lebensdauer mechanisch 10.000.000 Zyklen 10.000.000 Zyklen
Material

Unterseite PPO UL 94 VO PPO UL 94 VO

Front ABS UL 94 VO ABS UL 94 V0

Oberseite PPO UL 94 VO PPO UL 94 VO
Anschlussart Schraubklemme Federkraftklemme
Befestigungsart steckbar steckbar

Leiterquerschnitt bei Schraubklem-

men
1 Leiter flexibel

2 Leiter gleichen Querschnitts,
flexibel mit Aderendhllse, ohne
Kunststoffhilse

2 Leiter gleichen Querschnitts,

flexibel ohne Aderendhiilse oder

mit TWIN Aderendhiilse

0,25 - 2,5 mm?, 24 - 12 AWG

0,25 -1 mm?, 24 - 16 AWG

0,2 - 1,5 mm?, 24 - 16 AWG

Anzugsdrehmoment bei Schraub-
klemmen

0,5 Nm

Leiterquerschnitt bei Federkraft-
klemmen: flexibel mit/ohne Ade-
rendhilse

0,2 -1,5 mm?, 24 - 16 AWG

Federkraftklemmen: Klemmstellen

pro Anschluss - 2
Abisolierlange bei Federkraftklem-
men - 8 mm
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Mechanische Daten 774193 784193
Abmessungen
Hohe 94 mm 101 mm
Breite 45 mm 45 mm
Tiefe 121 mm 121 mm
Gewicht 280 g 280 g

Bei Normenangaben ohne Datum gelten die 2017-01 neuesten Ausgabestande.

Sicherheitstechnische Kennzahlen

WICHTIG

Beachten Sie unbedingt die sicherheitstechnischen Kennzahlen, um den er-
forderlichen Sicherheitslevel fur ihre Maschine/Anlage zu erreichen.

Betriebsart EN ISO EN ISO
13849-1: 13849-1:
2015 2015

PL Kategorie

EN 62061

SIL CL

EN 62061
PFH, [1/h]

IEC 61511 IEC 61511 ENISO

2015

T [Jahr]

HL-Ausgang

Uber Ver-

knipfungs-

eingang PLe Cat. 4

SILCL 3

3,61E-09

SIL3 5,82E-05 20

Relaisaus-

gang Uber

Verknup-

fungsein-

gang PLe Cat. 4

SILCL 3

5,92E-09

SIL 3 6,02E-05 20

HL-Ausgang

Uber 2-kan.

Eingangs-

kreis PLe Cat. 4

SILCL 3

3,44E-09

SIL3 4,53E-05 20

Relaisaus-

gang Uber 2-

kan. Ein-

gangskreis PL e Cat. 4

SILCL3

5,75E-09

SIL 3 4,73E-05 20

Alle in einer Sicherheitsfunktion verwendeten Einheiten missen bei der Berechnung der Si-
cherheitskennwerte bericksichtigt werden.
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INFO

Die SIL-/PL-Werte einer Sicherheitsfunktion sind nicht identisch mit den
SIL-/PL-Werten der verwendeten Gerate und kdnnen von diesen abwei-
chen. Wir empfehlen zur Berechnung der SIL-/PL-Werte der Sicherheits-
funktion das Software-Tool PAScal.
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Erganzende Daten

ACHTUNG!

Beachten Sie unbedingt die Lebensdauerkurven der Relais. Die sicherheits-
technischen Kennzahlen der Relaisausgange gelten nur, solange die Werte
der Lebensdauerkurven eingehalten werden.

Der PFH-Wert ist abhangig von der Schaltfrequenz und der Belastung des Relaisausgangs.
Solange die Lebensdauerkurven nicht erreicht werden, kann der angegebene PFH-Wert
unabhangig von der Schaltfrequenz und der Belastung verwendet werden, da der PFH-
Wert den B10d-Wert der Relais sowie die Ausfallraten der anderen Bauteile bereits bertick-
sichtigt.

Lebensdauerkurve

Die Lebensdauerkurven geben an, ab welcher Schaltspielzahl mit verschleilRbedingten
Ausfallen gerechnet werden muss. Der Verschleil® wird vor allem durch die elektrische Be-
lastung verursacht, der mechanische Verschleil} ist vernachlassigbar.
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Schaltstrom (A)

Abb.: Lebensdauerkurven bei 24 V DC und 230 V AC
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Abb.: Lebensdauerkurven bei 110V DC

Beispiel
Induktive Last: 0,2 A
Gebrauchskategorie: AC15
Lebensdauer der Kontakte: 1 000 000 Schaltspiele
Solange die zu realisierende Applikation eine Schaltspielzahl von weniger als 1 000 000

Schaltspiele erfordert, kann mit dem PFH-Wert (siehe Technische Daten [ 28]) gerech-
net werden.

Um die Lebensdauer zu erhdhen, an allen Relaiskontakten flir eine ausreichende Funken-
I6schung sorgen. Bei kapazitiven Lasten sind eventuell auftretende Stromspitzen zu beach-
ten. Bei DC-Schutzen Freilaufdioden zur Funkenldschung einsetzen.
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Steckbare Klemmen abziehen

Vorgehensweise: Schraubendreher hinter der Klemme in Gehduseaussparung ansetzen
und Klemme heraushebeln.

Klemmen nicht an den Kabeln abziehen!

Bestelldaten

Produkt
Produkttyp Merkmale Anschlussart Bestell-Nr.
PNOZ e6vp 24V DC Schraubklemmen 774 193
PNOZ e6vp C 24V DC Federkraftklemmen 784 193
Zubehor
Produkttyp Merkmale Bestell-Nr.

Terminal block filter 1 | Reihenklemme mit Filter fiir 3-10 kOhm Lastbereich 774 195
Terminal block filter 2 | Reihenklemme mit Filter fiir 10-30 kOhm Lastbereich | 774 196
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Support

Technische Unterstitzung von Pilz erhalten Sie rund um die Uhr.

Amerika

Brasilien

+55 11 97569-2804
Kanada

+1 888-315-PILZ (315-7459)
Mexiko

+52 55 5572 1300

USA (toll-free)

+1 877-PILZUSA (745-9872)

Asien

China

+86 21 60880878-216
Japan

+81 45 471-2281
Sudkorea

+82 31 450 0680

Australien
+61 3 95600621

Europa

Belgien, Luxemburg
+32 9 3217575
Deutschland

+49 711 3409-444
Frankreich

+33 3 88104000
GroBbritannien
+44 1536 462203
Irland

+353 21 4804983
Italien, Malta

+39 0362 1826711

Haben Sie Fragen zur Maschinensicherheit?

Pilz antwortet auf www.wissen-maschinensicherheit.de

Pilz entwickelt umweltfreundliche Produkte unter Verwendung
Okologischer Werkstoffe und energiesparender Techniken.

In 6kologisch gestalteten Gebauden wird umweltbewusst

und energiesparend produziert und gearbeitet. So bietet Pilz

lhnen Nachhaltigkeit mit der Sicherheit, energieeffiziente

Produkte und umweltfreundliche Losungen zu erhalten.

Niederlande

+31 347 320477
Osterreich

+43 1 7986263-0
Schweiz

+41 62 88979-30
Skandinavien
+45 74436332
Spanien

+34 938497433
Tarkei

+90 216 5775552

Unsere internationale
Hotline erreichen Sie unter:
+49 711 3409-444
support@pilz.com

fZnergy

saving oy ei:

BLUCOMPETENCE

Alliance Member

Partner of the Engineering Industry
Sustainability Initiative

Partner of:

The Best of _@“% =
German _% @ y_

Engineering

r

Pilz GmbH & Co. KG
Felix-Wankel-StraBe 2

73760 Ostfildern, Deutschland
Tel.: +49 711 3409-0

Fax: +49 711 3409-133
info@pilz.com

www.pilz.com

21166-DE-08, 2017-08 Printed in Germany

© Pilz GmbH & Co. KG, 2015

CMSE®, InduraNET p®, PAS4000°, PAScal®, PASconfig®, Pilz®, PIT®, PLID®, PMCprimo®, PMCprotego®, PMCtendo®, PMD®, PMI®, PNOZ®, Primo®, PSEN®, PSS®, PVIS®,

SafetyBUS p®, SafetyEYE®, SafetyNET p®, THE SPIRIT OF SAFETY® sind in einigen Landern amtlich registrierte und geschutzte Marken der Pilz GmbH & Co. KG. Wir weisen darauf hi

und Vollsténdigkeit der in Text und Bild dargestellten Informationen Gibernehmen wir keine Haftung. Bitte nehmen Sie bei Rickfragen Kontakt zu unserem Technischen Support auf.

dass die Produkteigenschaften je nach Stand bei Drucklegung und Ausstattungsumfang von den Angaben in diesem Dokument abweichen kénnen. Fir die Aktualitét, Richtigkeit

PILZ

THE SPIRIT OF SAFETY



	Bedienungsanleitung PNOZ e6vp
	Vorwort
	Inhaltsverzeichnis
	Einführung
	Gültigkeit der Dokumentation
	Nutzung der Dokumentation
	Zeichenerklärung

	Sicherheit
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Sicherheitsvorschriften
	Sicherheitsbetrachtung
	Qualifikation des Personals
	Gewährleistung und Haftung
	Entsorgung

	Zu Ihrer Sicherheit

	Gerätemerkmale
	Sicherheitseigenschaften
	Blockschaltbild/Klemmenbelegung
	Funktionsbeschreibung
	Betriebsarten
	Wahl der Sensoren

	Montage
	Verdrahtung
	Betriebsbereitschaft herstellen
	Versorgungsspannung
	Eingangskreis
	Startkreis
	Rückführkreis

	Verknüpfung mehrerer Geräte
	Verknüpfungseingang S35 und S36
	Beispiele

	Betrieb
	Statusanzeigen

	Fehler – Störungen
	Abmessungen in mm
	Technische Daten
	Sicherheitstechnische Kennzahlen

	Ergänzende Daten
	Lebensdauerkurve

	Steckbare Klemmen abziehen
	Bestelldaten
	Produkt
	Zubehör

	Kontaktadresse

